
 

Kreistagsfraktion Uckermark 

Anfrage an die Kreisverwaltung 

 
Datum: 2. Februar 2004 
Thema: Beitritt Polens zur EU am 1. Mai 2004 

 
 
Der Landkreis Uckermark ist als Nachbarkreis zu Polen in besonderem Maße geeignet, den Beitritt 
Polens am 1. Mai zusammen mit unseren Polnischen Nachbarn in einem symbolischen Akt zu 
begehen. 
 
Einerseits sind wir unmittelbare Nachbarn, andererseits stellt nicht nur die Oder, sondern auch die 
Haltung der jeweiligen Bürger zueinander eine Art Barriere dar, die mit dem 1. Mai nur teilweise 
überwunden wird. 
 
Die wenigen Verbindungen zwischen unserer Region und Polen sind nur eingeschränkt „offen“. 
Dafür ist der Grenzübergang Mescherin geradezu beispielhaft, ein Grenzübergang, der mehr 
trennt als verbindet. 
 
Man liest in den Medien, ein Vertrag zwischen Polen und Brandenburg zur Öffnung des Grenz-
übergangs für den allgemeinen Verkehr sei in Vorbereitung. Dieser Vertrag, den sich Polen wie 
auch viele Deutsche sehnlichst wünschen, könnte, falls bis dahin nicht geschehen, am 1. Mai feier-
lich unterzeichnet und damit der Beitritt Polens symbolisch unterstrichen werden. 
 
Fragen: 
 

1. Ist geplant, den Beitritt Polens in einer Veranstaltung mit hochrangigen Politikern Polens 
und Deutschlands (Brandenburg) in einem symbolischen Akt auf der Grenze zu begehen?  

 
2. Gibt es für diesen Tag konkrete Pläne und was beinhalten diese? 

 
 
 
 
 
 

 
Jens Koeppen 
Fraktionsvorsitzender 
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